
L A N D E S H AU P T S TA D T  H A N N OV E R

Hannover-Bothfeld

Willy-Platz-Heim
Seniorenzentrum

STÄDTISCHE
ALTEN- UND PFLEGEZENTREN



Im
 H

ei
dk

am
pe

Podbielskistraße

Willy-Platz-
Heim

Stadtbahnhaltestelle
In den Sieben StückenPasteurallee

Bushaltestelle
Willy-Platz- Heim

HERZLICH WILLKOMMEN
IM WILLY-PLATZ-HEIM  
Das Willy-Platz-Heim ist eine
kommunale Pflegeeinrichtung 
der Landeshauptstadt Hannover
im Stadtteil Bothfeld.

Seit seiner Eröffnung ist das 
Willy-Platz-Heim zu einem 
lebendigen Bestandteil Bothfelds
geworden - viele seiner 
Bewohner*innen kommen 
aus dem Stadtteil. 
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Bothfeld zählt zu den bevorzug-
ten Wohnlagen in Hannover. 
Das gewachsene Ortsbild, die
Nähe zu Naherholungsgebieten
wie dem angrenzenden Land-
schaftsschutzgebiet „Große
Heide“ oder dem Mittellandkanal
sowie die günstige Verkehrsan-
bindung machen Bothfeld zu
einem beliebten Quartier für
Jung und Alt.

Ganz in der Nähe des Willy-Platz-
Heims befinden sich viele Ein-
kaufsmöglichkeiten, Apotheken
und Ärzte. 
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Im Willy-Platz-Heim leben Men-
schen, die auf Grund ihres Alters
und ihrer Pflegebedürftigkeit
nicht mehr in der Lage sind,
einen eigenen Haushalt zu füh-
ren. 

Die attraktive Lage des Willy-
Platz-Heims inmitten eines
Wohngebietes und die über-
schaubare Größe vermitteln eine
häusliche Atmosphäre und das
Gefühl, sicher und geborgen zu
wohnen und weiter nach Kräften
am öffentlichen Leben teilneh-
men zu können.

Die Ausstattung der Zimmer ist
auf die pflegerischen Anforde-
rungen ausgerichtet und kann
durch eigene Möbel und persön-
lichen Gegenstände ergänzt
werden. Die gemütlichen Sitz-
ecken und Aufenthaltsbereiche
laden zum Verweilen und
„Klönen“ ein. 

Auch das liebgewonnene Haus-
tier, sei es Katze, Hund oder
Wellensittich, kann nach Ab-
sprache mit in das neue Zuhau-
se einziehen.

Auch mit Zunahme der Pflege- 
bedürftigkeit können die Be- 
wohner*innen in der gewohnten
Umgebung des einmal bezoge-
nen Zimmers bleiben.  

Das Willy-Platz-Heim bietet  
95 Bewohner*innen ein neues 
Zuhause - überwiegend in 
Einzelzimmern. 

Professionelle Fachpflege, indi- 
viduelle Betreuung und behagli-
ches Wohnen ermöglichen den 
Bewohner*innen ein Leben in  
Geborgenheit. 

IN GEBORGENHEIT LEBEN 
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FACHKOMPETENTE PFLEGE 

Der Umzug aus den vertrauten
„vier Wänden“ in ein Pflege-
heim löst bei vielen Menschen
Ängste und Unsicherheit aus.

Vorlieben und Gewohnheiten
werden beim Einzug erfragt und
in die Pflege und Betreuung ein-
bezogen. So kann sich jede/r in

seiner individuellen Persönlich-
keit wahrgenommen fühlen.

Die  fachgerechte Pflege und  
Betreuung wird von erfahrenen
Mitarbeiter*innen durchgeführt
Hierbei werden die individuel- 
len Bedürfnisse und Fähigkeiten 
der Bewohner*innen so weit  
wie möglich berücksichtigt. 

Mit dem modernen, bewohner- 
orientierten Pflegekonzept und 
ihrer langjährigen Erfahrung  
sorgen die Mitarbeiter*innen  
dafür, dass sich neue Bewohner-
*innen schnell wohlfühlen. 
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Soziale und kulturelle Angebote
tragen hierzu unterstützend bei.
Alle Berufsgruppen im Haus ar-
beiten auf der Grundlage eines
ganzheitlichen Ansatzes zielori-
entiert zusammen.

Demenziell veränderte Be- 
wohner*innen werden in einem
besonders auf die Krankheit 

Grundlage dafür ist die individu-
elle Pflegeplanung. Die Fähig-  
keiten und Ressourcen der Be-  
wohner*innen so bei allen Akti-  
vitäten des täglichen Lebens 
gefördert. Ziel ist es, die notwen-
dige Hilfe und Unterstüt-zung  
mit einem Höchstmaß an indivi- 
dueller Selbstbestimmung und  
Selbstständigkeit zu verbinden. 

Als kommunale Einrichtung ist
das Willy-Platz-Heim in beson-
derem Maße zu engagiertem 
Handeln verpflichtet. Das Han- 
deln der Mitarbeiter*innen steht
unter dem Leitsatz, die Würde 
des Menschen auch in schwie- 
rigsten Situationen sicherzu- 
stellen.  

Die Fähigkeiten und
Ressourcen der

des täglichen Lebens
gefördert.
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bei allen Aktivitäten 



8

Individualität wird auch im Hin-
blick auf die Religionsausübung
gewährleistet. Als kommunale
Einrichtung ist das Willy-Platz-
Heim zwar überkonfessionell,
gleichwohl finden regelmäßig
Gottesdienste für Interessierte
statt. 

abgestimmten Wohnmilieu 
betreut. Speziell ausgebildete 
Fachkräfte sorgen dafür, dass 
Bewohner*innen mit Demenz in 
einer umsorgten und geschützten 
Welt leben können. 

Speziell 
ausgebildete

Fachkräfte 
sorgen 

Welt leben 
können. 

dafür, dass 
Bewohner*innen

mit Demenz in 
einer umsorgten
und geschützten 
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KURZZEITPFLEGE    
Für pflegebedürftige Menschen,
die in ihrem häuslichen Woh-
numfeld vorübergehend nicht
betreut werden können, etwa im
Anschluss an eine Krankenhaus-
behandlung oder wenn die/der
pflegende Angehörige nicht zur
Verfügung steht, bietet das
Willy-Platz-Heim Kurzzeitpflege
an.

In diesem Rahmen werden fol-
gende Leistungen angeboten:

• Examinierte Pflegekräfte rund 
um die Uhr, 

• Grund- und Behandlungs-
pflege

• Förderung der vorhandenen 
Fähigkeiten und Ressourcen 
im Rahmen der aktivierenden 
Pflege   

• Teilnahme an den Angeboten 
der sozialen Betreuung

• Sämtliche Mahlzeiten, auch 
ärztlich verordnete Diäten
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„WIEDER 
AUF DIE BEINE
KOMMEN“    

Einzel- und Gruppenangebote 
unterstützen die Bewohner*innen,
um nach einem Krankenhausauf-
enthalt wieder „auf die Beine zu 
kommen“. Mobilitätsfördernde 
Angebote werden individuell auf 
das Krankheitsbild und die vor- 
handenen Fähigkeiten der Be- 
wohner*innen abgestimmt. 
Wahrnehmung, Körperbewusst- 
sein, Orientierung, Aufmerksam- 
keit und Lernfähigkeit werden 
trainiert, so dass der Gesund- 
heitszustand, z.B. nach einem 
Schlaganfall, wieder spürbar ver-
bessert werden kann. Ergothe- 
rapeutischen Übungen unterstüt-
zen die Bewohner*innen darin, 
ihre Selbstständigkeit zu erhalten
und lebenspraktische Fähigkeiten
wieder zu erlangen. 

Individuelle 
Übungen 

ständigkeit 
zu erhalten 

helfen den 
Bewohner*innen,

ihre Selbst- 
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IN GEMEINSCHAFT LEBEN    
Vielfältige Möglichkeiten der
Tagesgestaltung, gemeinsame
Aktionen und Feste machen das
Leben im Haus anregend und
abwechslungsreich.

Bei jahreszeitlichen Festen,
Kaffeefahrten und Spaziergän-
gen kommt man zusammen und
kann die Natur erleben.  Aus-
flugsfahrten in Kleingruppen in
die Umgebung Hannovers wer-
den durchgeführt. 

Veranstaltungen wie das große
Sommerfest im Garten, Diavor-
träge, der regelmäßige Hunde-
besuch, Spiele - Nachmittage
und Filmvorführungen im
Pavillon sorgen für Unterhal-
tung. 

Die nahe gelegene Begeg-
nungsstätte der städtischen
Altenwohnanlage „Luise-Blume-
Stiftung“ bietet mehrmals
wöchentlich Tanzveranstaltun-
gen und Clubnachmittage an.

Im Willy-Platz-Heim können die
Bewohner*innen an einem viel-
fältigen Gemeinschaftsleben 
teilnehmen. 
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HAUSEIGENE KÜCHE: TÄGLICH
FRISCH ZUBEREITET   

Bei Bedarf werden besondere
Kostformen gereicht. Auf Son-
derwünsche wird individuell ein-
gegangen.

Bei besonderem Hilfebedarf
wird das Essen entsprechend
angerichtet oder angereicht. 

Das Mahlzeitenangebot besteht
aus Frühstück, Mittagessen,
Nachmittagskaffee, Abendessen
und Spätmahlzeit. 

Je nach Gesundheitszustand
und persönlichem Wunsch ist es
möglich, die Mahlzeiten im
Speisesaal, im Aufenthaltsraum
der Wohnbereiche oder im 
eigenen Zimmer einzunehmen.

Zwischenmahlzeiten werden 
zusätzlich angeboten, kosten- 
freie Getränke stehen in den 
Wohnbereichen zur Verfügung.
Bei den kalten Mahlzeiten kön-
nen die Bewohner*innen aus 
einer Vielzahl an Speisen und 
Getränken nach ihrem Ge- 
schmack auswählen. 

Alle Mahlzeiten werden in der 
hauseigenen Küche täglich 
frisch zubereitet. Dies sichert 
eine hohe Qualität und Vielfalt 
der Angebote. Dabei wird auf 
eine altersgerechte, gesunde 
und abwechslungsreiche Kost 
geachtet. Wünsche zum Speise-
plan werden mit den Bewohner- 
*innen regelmäßig besprochen. 

Essen und Trinken haben fürd
as Wohlbefinden der Bewoh-n
er*innen einen hohen Stellen-
wert. 
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hohen Stellenwert. 

Essen und Trinken haben
für das Wohlbefinden der

Bewohner*innen einen 



14

QUALITÄT IN PFLEGE UND
BETREUUNG 
Bei allen Leistungen wird darauf
geachtet, die Qualität zu sichern
und weiter zu entwickeln. Dafür
hält das Willy-Platz-Heim im
Verbund der Städtischen Alten-
und Pflegezentren ein umfas-
sendes Qualitätsmanagement
vor.

Neue Erkenntnisse der Pflege-
wissenschaft werden den
Pflegekräften durch kompetente
Fort- und Weiterbildungsan-
gebote vermittelt.

Eine hohe Quote an Fachkräf-
ten, kontinuierliche Qualifizie-
rungen und systematische
Personalentwicklung garantie-
ren den Qualitätsstandard in der
Pflege.

Auch in der Hauswirtschaft folgt
hauseigenes Personal hohen
Leistungsmaßstäben. 

Das Willy-Platz-Heim bietet
außerdem Plätze im Rahmen
des Bundesfreiwilligendienstes
in pflegenahen und pflegeer-
gänzenden Tätigkeitsbereichen. 

Mit seiner anerkannt guten 
Pflege genießt das Willy-Platz- 
Heim in der Öffentlichkeit einen
guten Ruf. Alle Mitarbeiter- 
*innen des Hauses tragen dazu 
bei, dass die Bewohner- 
*innen des Willy-Platz-Heims  
auch in Zukunft fachgerecht  
gepflegt und betreut werden,  
um in Geborgenheit leben zu  
können. 

Maßstab der Pflegequalität ist 
die Zufriedenheit der Bewohner-
*innen. 
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Wir beraten Sie gern:

Türkan Yerlice
Pflegedienstleitung
Telefon 0511 | 168 | 48417

Vereinbaren Sie einen unverbindlichen Besuchstermin. 

Sie erreichen uns:
Montag – Donnerstag 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Freitag 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Seniorenzentrum Willy- Platz-Heim 
Im Heidkampe 20
30659 Hannover- Bothfeld
E-Mail Willy-Platz-Heim@Hannover-Stadt.de 
Internet: www.Willy-Platz-Heim.de

 
Heimleitung 
Telefon 0511 | 168 | 48416 



Landeshauptstadt

LANDESHAUPTSTADT HANNOVER
DER OBERBÜRGERMEISTER

FACHBEREICH SENIOREN
Städtische Alten- und Pflegezentren

Geibelstraße 90
30173 Hannover

Telefon: 0511  168-4 2832
E-Mail: 57.3@hannover-stadt.de

Seniorenzentrum Willy-Platz-Heim    
Im Heidkampe 20 
30659 Hannover

Tel. 0511 168-4 8416
www.willy-platz-heim.de
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